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Basels älteste Zeitung – seit 1930
Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

Seit 
1996

Jo gärn!

Nach sechs Jahren Pause, auch wegen Corona, fi ndet endlich wieder ein traditionelles Kinder- und Jugendfest im Gun-
deli statt. Unterhaltung am Samstag auf dem Festplatz im Margarethenpark. Am Sonntag der Kinder-Umzug vom 
Thiersteinerschulhaus bis Margarethenpark zum Festplatz. Mehr erfahren Sie auf den Seiten 17 bis 21 in dieser Aus-
gabe.  Thomas Weber

Samstag + Sonntag, 20. + 21. Juni 2026:

Fi-Fa-Fo s Jugendfescht 
isch wieder do!

Inspiration.
Innenarchitektur. 
Einrichtung.

Wenn Ihnen die Nacht
im Nacken sitzt.

Jetzt entdecken:
Individuelle Lösungen
für entspannte Morgen.
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www.unserbier.ch
Bier von hier statt Bier von dort.

GV:
Seiten
14+15

 Foto: Archiv GZ
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Seit vier Jahrzehnten gibt es im 
Gundeli den Purple Park

Der Purple Park, mit einer der besten Skateboardanlagen der Stadt, feierte am 
vergangenen heissen Wochenende mit einem fulminanten Fest mit verschie-
denen Wettkämpfen sein 40-jähriges Bestehen.  Fotos: Thoms P. Weber

Mitten in den Wirren des Zwei-
ten Weltkriegs, anno 1942, 
wurde in Basel erstmals eine 
Jugendarbeit an die Hand ge-
nommen. Heute zählt die Insti-
tution JuAr Basel (Jugendarbeit 
Basel) als Nachfolgerin der Bas-
ler Freizeitaktion nicht weniger 
als 15 Standorte in der Stadt Ba-
sel. Dank Spendengeldern von 
Bund, Kantonen, Firmen und 
Privaten kann hier einiges gebo-
ten werden. Kürzlich wurde im 
Gundeli jubiliert. Der zur JuAr 
gehörende Purple Park feierte 
einen grossen Geburtstag.

Im Jahr 2026 haben alle Perso-
nen, die mit dem Purple Park im 
Basel-Süd zu tun haben, Grund 
zur Freude. Denn dieser spannen-
de Ort vollendet heuer das vierte 
Jahrzehnt seines Bestehens. Hinter 
dem Fernheizwerk (Solothurner-
strasse) an der Meret Oppenheim-
Strasse (vis-à-vis Busbahnhof) 
kann man in diesem Hot Spot für 
Youngsters coole Dinge erleben. 
Der aus kleinen Anfängen in Ge-
meinschaftsarbeit entworfene 
und entstandene Purple Park ver-
fügt heute über eine gut ausge-
baute Anlage für Skateboarder. 
Auch Hip-Hop-Leute inklusive 
Graffi tispezialisten können sich 
hier wunderbar betätigen und ver-
wirklichen. Aus ihren Spraydosen 
stammt beispielsweise auch das 
schwungvolle gelbe Purple Park-
Signet an der Wand der imposan-
ten Skateboard Anlage. 

Man kann sich in dieser Basler 
Stadtoase nicht nur bewegen, tan-
zen und skaten, man kann sich 
auch vom Schul- und Ausbildungs-

stress erholen, Freunde treffen und 
auf dem Töggelikasten heisse Par-
tien austragen – denn der FC Basel 
ist auch hier stark präsent. Lang-
sam und stetig entwickelt sich die-
ser Ort, und alle paar Monate kann 
wieder etwas Neues präsentiert 
werden. Interessierte Junge kön-
nen bei diesem Prozess jederzeit 
aktiv mitmachen. Dieses Angebot 
wird rege genutzt. 

Jubiläumsfest für alle
Satte 40 Jahre alt ist er jetzt, der 
Purple Park. Eigens zur Eröffnung 
des dazugehörigen generatio-
nenübergreifenden Fests rück-
ten bekannte Leute an. Nebst der 
Stadtbasler Regierungsrätin und 
Baudirektorin Esther Keller gaben 
sich Christian Platz, seit 2012 Prä-
sident von JuAr Basel mit zahlrei-
chen Mandaten im Bereich Medien 
und Veranstaltungen, aber auch 

Endrit Sadiku, Geschäftsleiter 
von JuAr Basel, sowie die vor Ort 
tätigen Leitungspersonen Sabri-
na Fleury und Greg Wallnöfer die 
Ehre. Die verheerende Atomreak-
tor-Katastrophe von Tschernobyl, 
Ronald Reagan und Gorbatschow 
standen damals ebenso in den 
Schlagzeilen wie die Sängerin Ma-
donna, die Beastie Boys und Run 
DMC plus Aerosmith, sagte der 
JuAr Basel-Vorsitzende Christian 
Platz in seinem Grusswort. Regie-
rungsrätin Esther Keller betonte, 
dass in Basel im Kulturbereich viel 
gearbeitet werde und dass sie und 
ihr Team mit den Leuten vom Purp-
le Park nach dem Jubiläum weiter-
hin in Kontakt bleiben wolle. 

Eindrücklicher 
Purple-Park-Film 
In einem Film, der auf Grosslein-

Christian Platz (Präsident JuAr Basel mit zahlreichen Manda-
ten im Bereich Medien und Veranstaltungen), begrüsste die 
Gäste und erzählte aus der Geschichte. 

Endrit Sadiku, der Co-Geschäftsleiter von 
JuAr Basel stellte unter anderem sein Team 
vor.

Esther Keller, Regierungsrätin und Baudirekto-
rin von Basel-Stadt, betonte wie wichtig Jugend-
arbeit ist.

Bestaunten den PurplePark-Film.

JuAr-Basel-Gruppenbild (v.l.n.r.): Marc Moresi (Co-Geschäftsleiter 
JuAr Basel), Louise Jordi (Co-Geschäftsleiterin JuAr Basel), Chris-
tian Platz (Präsident JuAr Basel), Waldi Weibel (Vizepräsidentin 
JuAr Basel) und Nikolai Iwangoff (Vorstandsmitglied JuAr Basel).

wand gezeigt wurde, gaben User 
und Userinnen des Purple Parks in 
der Folge Auskunft über ihre Be-
weggründe für das Mittun an die-
sem subkulturellen Hot Spot. Die 
meisten Jungen und auch die nicht 
mehr ganz so Jungen kommen 
sehr gerne in den Purple Park, weil 
sie dort familiäre Gemeinschaft 
erleben und mit Gleichgesinnten 
abhängen können. Das ausgiebige 
Chillen (zu Deutsch: entspannen) 
gehört natürlich auch dazu. Be-
sonders angesagt ist nach wie vor 
die Pfl ege der seit vielen Jahren 
beliebten Hobbies im Zusammen-
hang mit der Skateboard- und Hip-
Hop-Kultur – wobei bei letzterem 
sämtliche Disziplinen zum Zug 
kommen. Auf dem anschliessen-
den Rundgang durch die farbige 
Baracke durften sich Regierungs-
rätin Esther Keller und die zahl-
reichen anderen geladenen Gäste 
über den sowohl im Innenbereich 
(Baracke) als auch im Aussenbe-
reich (Skateboard Anlage) gemüt-
lich eingerichteten Freizeitort und 
über die topmotivierten Mitarbei-
tenden freuen. Zu den Angeboten 
des Hauses gehören unter ande-
rem eine Jugendbar, ein Offener 
Treff und ein Tanzraum. 

Weitere Gäste 
willkommen
Was beim Besuch der Gundeldin-
ger Zeitung durchsickerte, war 
folgendes: Der Purple Park hinter 
dem Fernheizwerk an der Meret 
Oppenheim-Strasse könnte nach 
wie vor noch einige zusätzliche 
ganz junge und junge Leute ver-
tragen. Einige Neulinge sind schon 
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In der farbigen Bara-
cke befi nden sich viele 

Räume mit einer grossen 
Auswahl an Spielgerä-

ten, ein Ton-Studio, ein 
Fitness- und Tanzraum, 

ein Fernsehzimmer 
sowie die Jugendbar.

 Fotos Thomas Weber 

Endrit Sadiku (Co-Ge-
schäftsleiter JuAr Basel) 
mit dem Purple-Park-
Gundeli Team: Jamal 
Salaam, Greg Wallnöfer 
(Co-Leiter), Davud 
 Mehic und Sabrina 
Fleury (Co-Leiterin; 
v.l.n.r.).

dagewesen, aber es könnten ger-
ne noch mehr sein. Es lohnt sich 
bei diesem niederschwelligen 
Angebot mitzumachen und den 
dortigen Gang der Dinge aktiv 
mitzubestimmen. Hier kann man 

auf unkomplizierte Art und Weise 
Kontakte knüpfen, die eines Tages 
wichtig beziehungsweise wertvoll 
sein könnten. Lukas Müller     

www.purplepark.ch

Bei uns erhalten  Kleider und 
Waren ein zweites Leben. 

Leimgrubenweg 9
4053 Basel 
061 461 20 11 
brocki-basel@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Ö!nungszeiten: 
Di–Fr 12–18h / Sa 10–16h

Ihr Partner für 

Hausräumungen 

und Transporte

Mitglied der Treuhand l Suisse
Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Güterstrasse 86 A  I  4053 Basel  I  Tel. 061 367 90 70 I
info@buchex.ch I www.buchex.ch

dipl. Musikpädagogin erteilt

Blockflötenunterricht
auf dem Bruderholz

auf D, E, F, I

info@flautodritto.ch

Kaufe Modelleisenbahnen
von Märklin, Hag, Roco usw., 

diverse Spuren. Auch Zubehör. 
Tel. 079 215 72 39

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr
www.tellplatzmaert.ch  w w w . a b f a l l - j a e g e r . c h

Die 113. Generalversammlung der Genossenschaft Pfarrei Heiliggeist (GPH) stand ganz unter dem Motto: 

«Danke Thomas»
Am Dienstag, 19. Mai 2026, fand 
die 113. Generalversammlung der 
GPH im Saal des Pfarreizentrums 
L’Esprit an der Laufenstrasse 44 im 
Gundeli statt.

Aus zeitlichen Gründen und we-
gen Platzmangels in dieser Ausga-
be mussten wir den Hauptartikel 
auf die nächste GZ vom 24. Juni 
2026 verschieben.

Bereits vorab möchten wir jedoch 
berichten, dass Thomas Holinger 
nach 38 Jahren Vorstandsstätigkeit 
– davon 20 Jahre als Präsident – an 

Shakehands 
zwischen 

dem zurück-
getretenen 

GPH-Präsiden-
ten Thomas 

 Holinger 
(links) und 

dem neu 
gewählten 

 Raphael 
Müller. 

 Fotos: 
Thomas P. Weber

Beliebt bei den Genossenschafter:innen: der Apéro 
riche vor der GV im Hof des L’Esprit.

dieser GV zurückgetreten ist. Dies 
kommt nicht überraschend, denn 
Thomas hatte diesen Schritt bereits 
vor zwei Jahren angekündigt.

Zu seinem Nachfolger wurde 
Dr. Raphael Müller einstimmig 
gewählt. Die fast zweistündige GV 
stand ganz im Zeichen von «Danke 
Thomas». Wer alles gedankt hat, 
wer die Laudatio hielt und wer neu 
in den GPH-Vorstand gewählt wur-
de, erfahren Sie in der nächsten 
GZ-Ausgabe vom 24.6.26.

Thomas Weber

Was alles beschlossen wurde, erfahren Sie in der nächs-
ten Ausgabe.

Am Sonntag, 21. Juni, fi ndet ab 10.30 Uhr 
die Einweihung des neuen Kinderspielplat-
zes statt: zuerst in der Kirche, anschliessend 
Einsegnung und Grill für alle.



 Die Vorsorgebank.

 Vorsorgen beginnt
 mit einem Plan.
 Und mit einer Partnerin, die Ihnen die richtigen
 Fragen stellt: jetzt Beratung vereinbaren.
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